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Ein neues Jahr bedeutet neue Hoffnung, 
neues Licht, neue Begegnungen 

und neue Wege zum Glück. 
 

Das neue Jahr soll gut gelingen, 
Gesundheit, Glück und Freude bringen! 

 

Alles Gute und viel Gesundheit 
für das Jahr 2024 wünscht euch 

Bürgermeister Helmut Pechhacker                  

& das Gemeindeteam 
 
 
 

Liebe St. Antönerinnen und St. Antöner,  
 

2023 ist vergangen – 2024 hat gerade begonnen! 
 

Ich hoffe, Ihr hattet alle ruhige und besinnliche Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

 
Das Jahr 2023 war nach den Vorjahren ein „halbwegs“ normales Jahr, abgesehen von 
den Teuerungen. Corona hat „fast“ keine Rolle mehr gespielt, auch von der Energie-

krise war nicht mehr viel zu hören. So können wir alle auf ein halbwegs normales Jahr 
zurückblicken! 

 
Wie immer im Jänner möchte ich Euch einen kleinen Rückblick auf unsere Arbeit im 

vergangenen Jahr geben. 
 

In diesem Sinne möchte ich mich für Euere Unterstützung im letzten Jahr recht 
herzlich bedanken und wünsche Euch für dieses Jahr viel Friede, Erfolg und 

vor allem Glück und Gesundheit! 
 

Euer Helmut 
 

 
Hier nun ein paar unserer Tätigkeiten vom letzten Jahr: 

 
E-LADESTATION 
 

Wir haben jetzt die Möglichkeit, beim Gemeindeamt Elektro–Fahrzeuge zu laden. Wir haben uns ent-
schlossen, über die „Vlotte“ eine Ladestation anzuschaffen. Somit haben jetzt alle die Möglichkeit, die-
sen Service in Anspruch zu nehmen. Untertags wird diese Ladestation zudem von unserem selbst 
erzeugten Sonnenstrom beliefert, somit ist die Ladung der Fahrzeuge absolut umweltfreundlich! Unsere 
neue E-Tankstelle wurde schon recht gut genützt. 

http://www.sanktantonimmontafon.at/
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SANIERUNG VOLKSSCHULE UND GEMEINDESAAL ABGESCHLOSSEN 
 

Bei der Volksschule und dem Gemeindesaal wurden die Außenfassade, die Fenster und die Dach-
untersicht saniert. Dieses Gebäude erstrahlt nunmehr in neuem Glanz. Besonders hervorzuheben ist 
in diesem Fall, dass die Sanierungsarbeiten (wie schon bei der Dachsanierung) ausschließlich von 
heimischen Unternehmen durchgeführt wurden. 
Ich möchte mich auf diesem Wege noch einmal bei allen beteiligten Firmen bedanken! 

 
ALPENMOSAIK MONTAFON – GIPSWEG ST. ANTON 
 

Gemeinsam mit Montafon Tourismus haben wir den interessanten Rundweg, welcher über den dama-
ligen Gipsabbau in St. Anton informiert, gestaltet. 
Der Rundweg startet beim Parkplatz Klettergarten, bei welchem sich auch eine Info–Tafel befindet. 
Unterwegs sind acht Info–Stelen montiert. Bei diesen können kleine Tafeln herausgeklappt werden, 
welche aufschlussreiche Informationen über den Gipsabbau enthalten. Der gesamte Rundgang dauert 
ca. eine Stunde. Es ist sehr empfehlenswert, sich diesen einmal anzuschauen. 

 
NOTSTROMVERSORGUNG TRINKWASSER 
 

Um die Sicherheit der Wasserversorgung zu gewährleisten, haben wir bei der Quellfassung und beim 
Hochbehälter eine Notstromversorgung installiert. Unter normalen Bedingungen würde das ge-        
speicherte Wasser im Hochbehälter für einen Tag reichen. Durch die beiden Notstromaggregate ist im 
Falle eines Black–Outs die Versorgung unserer Gemeinde mit frischem Trinkwasser gesichert. Die   
Aggregate sind bei der Gemeinde gelagert und werden im Bedarfsfall vor Ort in Betrieb genommen. 
Bleibt nur noch zu hoffen, dass wir sie niemals benötigen! 

 
ANSCHAFFUNG DEFRIBILLATOR 
 

Im Sommer haben wir unseren DEFI, welcher für alle zugänglich beim Eingang 
der Gemeinde angebracht ist, der Öffentlichkeit übergeben. Nach erfolgreicher 
Einschulung im Juli, welche sehr gut besucht war, steht dieser nun allen zur Ver-
fügung. Sollten noch irgendwelche Fragen bestehen, scheut Euch nicht, bei der 
Gemeinde nachzufragen! Ein zweiter Defibrillator befindet sich bei der Raumaus-
stattung Tschofen – auch dieser ist jederzeit zugänglich. Herzlichen Dank an die-
ser Stelle an die Familie Tschofen für ihr Engagement zur Sicherheit bei uns im 
Ort. 

 
WASSERKATASTER 
 

Unseren Wasserleitungskataster konnten wir fast zur Gänze abschließen. Nach der Aufnahme des 
Wasserleitungsnetzes in diesen Kataster haben wir eine Verlustanalyse durchgeführt. Dabei konnten 
drei kleinere Rohrbrüche festgestellt werden. Einer davon wurde behoben, die beiden anderen sind so 
gering, dass sie im Zuge von Sanierungsmaßnahmen repariert werden können. 
Es ist geplant, in den nächsten Jahren die ältesten und sanierungsbedürftigsten Rohrleitungen auszu-
tauschen, in diesem Zuge werden auch diese leichten Brüche saniert. 

 
BETRIEBLICHE VERÄNDERUNGEN 
 

Mit der Schließung von Walters Brotlädele und dem Dorfcafe St. Antöner Hock haben im vergangenen 
Jahr gleich zwei Betriebe in St. Anton einen Betreiberwechsel erfahren. Wir sind sehr froh, in beiden 
Fällen engagierte Nachfolger begrüßen zu dürfen. 
Bei der Bäckerei hat die Familie Lang seit heuer die Zügel in der Hand – beim Dorfcafe ist es Jowita 
Jaquemond, die sich um Ihre Gäste kümmert. 
 

Ich möchte mich bei allen recht herzlich bedanken, es gehört eine ordentliche Portion Mut dazu, sich 
diesen Schritt in die Selbstständigkeit zu trauen! 
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PERSONELLES 
 

Nach der Pensionierung von zwei Gemeindemitarbeiter:Innen hat die Gemeinde personelle Änderun-
gen erlebt. Nachdem Monika Schanung und Peter Vergud in den wohlverdienten Ruhestand gewech-
selt sind, durften wir Alexandra Battlogg und Alexander Zimmermann in unserem Team begrüßen. 
Wir wünschen auf diesem Wege Monika und Peter nochmals von ganzen Herzen alles Gute in ihrem 
neuen Lebensabschnitt und begrüßen unsere neuen Mitarbeiter:Innen in unserem kleinen, aber feinen 
Team! 

 
NEUES BUCH ÜBER ST. ANTON 
 

Im September konnte das neue Buch „Gips und anderes Gestein – Bergbau in St. Anton i. M.“ im 
Gemeindesaal präsentiert werden. Dieses Buch, welches vom Autor Walter Zirker persönlich vorgestellt 
wurde, gibt Einblick auf die über 200-jährige Geschichte des Gipsbergbaues im vorderen Montafon. 
Selbstverständlich ist dieses Buch bei uns im Gemeindeamt erhältlich! 

 
NEUE MITTE 
 

Auch wenn die Wiese zwischen Bäckerei und Gemeindeamt immer noch unbebaut ist, laufen die         
Arbeiten zu unserem Nahversorger und der Zentrumsverbauung auf Hochtouren. Wir sind im steten 
Austausch mit Interessenten, der Raumplanungsstelle, der VOGEWOSI, der Diözese, dem Nahversor-
ger, dem Landesgestaltungsbeirat und unserem Projektentwickler. Wir hoffen, im ersten Halbjahr 2024 
das Projekt vorstellen zu können. Wir werden Euch auf jeden Fall über den weiteren Verlauf konti-
nuierlich informieren. 
 

 

AUSGABE UND RÜCKVERGÜTUNG DER MÜLLSÄCKE UND KÜBELETIKETTEN  
 
In der Gemeindevertretungssitzung am 20.12.2023 wurde beschlossen, dass es hinkünftig keine vor-
geschriebene Mindestabnahmemenge für Müllsäcke und Kübeletiketten mehr geben wird. Das bedeu-
tet, dass sich jede Bürgerin und jeder Bürger die gewünschte Anzahl an Müllsäcken und Etiketten selbst 
kauft. Die Müllsäcke mit 20 Liter und 40 Liter sind nicht nur bei der Gemeinde, sondern auch bei den 
Lebensmittelgeschäften SPAR und SUTTERLÜTY erhältlich. Die Kübeletiketten mit 55 Liter, 60 Liter 
und 120 Liter bekommt man nach wie vor beim Gemeindeamt.  
 
Die Rückvergütung für die Rückgabe von Müllsäcken und Etiketten aus 
dem Jahr 2023 wird daher ein letztes Mal durchgeführt und ist in der 
Zeit vom 8. Jänner bis zum 29. Februar 2024 möglich. 
 
Sie können die kostenlose Abfall-App, die Sie rechtzeitig an 
die Abfuhrtermine erinnert, auf Ihr Smartphone herunterladen:  
www.gem2go.at oder www.abfallv.at/abfallapp 

 

 

 
 

FAHRRAD GEFUNDEN 
 

 

Beim Spazierweg vom Bahnhof Richtung Ill wurde das neben-
stehend abgebildete Fahrrad gefunden. 
 
Der rechtmäßige Besitzer kann das Fahrrad zu den Öffnungs-
zeiten beim Gemeindeamt abholen.  
 

http://www.gem2go.at/
http://www.abfallv.at/abfallapp/
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Stellenausschreibung 
 

Die Gemeinde St. Anton im Montafon schreibt zum baldmöglichsten Zeitpunkt die Stelle 

 

einer Gemeindesekretärin/eines Gemeindesekretärs 
 
zur Besetzung aus. 
 
Wesentliche Aufgaben: 

• Übernahme von Managementaufgaben in einer modernen Verwaltung 

• Operative Gesamtkoordination des Aufgabenbereiches in der Gemeindeverwaltung 

• Verantwortung für eine effiziente interne Kommunikation 

• Ansprechpartner:in für Bürgermeister:in, Gemeindeorgane und Bevölkerung 

• Gestaltung von personellen, organisatorischen und sachlichen Voraussetzungen für   
 einen zeitgemäßen, bedürfnis- und kundenorientierten sowie wirtschaftlichen Dienst-
 leistungsbetrieb 

• Verantwortung für die Vorbereitung, Erledigung und Umsetzung der Beschlüsse der  
 Gemeindeorgane und Teilnahme an Sitzungen 

• Interne Vertretung (z.B. Bürgerservicestelle) 
 
Anstellungserfordernisse: 

• Abgeschlossene Ausbildung (verwaltungsorientierte Ausbildung oder mehrjährige    
 Berufserfahrung bei vergleichbaren Dienstgebern und kaufmännisches Geschick von 
  Vorteil) 

• Gutes Kommunikations- und Konfliktlösungspotenzial 

• Soziale Kompetenz, Teamfähigkeit 

• Eigenständigkeit, Belastbarkeit, hohe Einsatzbereitschaft 

• Flexibilität und Empathie 

• Gute Umgangsformen, positive Ausstrahlung, Freude am Umgang mit Menschen 

• Bereitschaft zur Weiterbildung 
 
Anstellung und Entlohnung richten sich nach den Bestimmungen des Gemeindeangestell-
tengesetzes 2005. 
 
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Foto, Zeugnisse)    
schicken Sie bitte per Post oder E-Mail bis 20.01.2024 an: Bürgermeister Helmut                
Pechhacker, Montafonerstraße 64, 6771 St. Anton im Montafon oder per E-Mail:  
buergermeister@st.anton.i.m.cnv.at. 
 
Der Bürgermeister 

 
 

 
 
--------------------------- 
Helmut Pechhacker 

  

mailto:buergermeister@st.anton.i.m.cnv.at
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Stellenausschreibung 
 

Die Gemeinde St. Anton im Montafon schreibt zum baldmöglichsten Zeitpunkt die Stelle  
 

einer Bürgerservice– bzw. Sekretariatskraft 
 
zur Besetzung aus. 
 
Wesentliche Aufgaben: 

• Mitarbeit bei der Vollziehung aller mit dem Meldewesen verbundenen Aufgaben 

• Unterstützung bei Wahlangelegenheiten 

• Information, Beratung und Unterstützung der Bürger/Kunden über die Verwaltungs- und 
Serviceleistungen der Gemeinde  

• Allgemeine Verwaltungsaufgaben 

• Vertretungen – auch gemeindeübergreifend 

 
Anstellungserfordernisse: 

• Abgeschlossene berufsbildende mittlere/höhere Schule oder entsprechende Berufsaus-
bildung mit Praxis 

• Gute EDV-Anwenderkenntnisse (z.B. MS-Office) 

• Freundliches und sicheres Auftreten 

• Kommunikation und Teamfähigkeit 

 
Wir bieten Ihnen: 

• Fundierte Einarbeitung und Unterstützung 

• Angenehme Arbeitsatmosphäre im kleinen Team 

• Verantwortungsvolle und vielseitige Aufgaben 

• Erhöhten Urlaubsanspruch ab 35 Lebensjahren 

 
Anstellung und Entlohnung richten sich nach den Bestimmungen des Gemeindeangestelltenge-
setzes 2005. 

 
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Foto, Zeugnisse)          
schicken Sie bitte per Post oder E-Mail bis 20.01.2024 an: Bürgermeister Helmut                      
Pechhacker, Montafonerstraße 64, 6771 St. Anton im Montafon oder per E-Mail:  
buergermeister@st.anton.i.m.cnv.at. 
 
 
Der Bürgermeister 
 
 
 
 
--------------------------- 
Helmut Pechhacker     

 

mailto:buergermeister@st.anton.i.m.cnv.at


 

 

 

Gemeindeblatt Jänner 2024 6 

GEBÜHREN IM JAHR 2024 IN DER GEMEINDE ST. ANTON 
 

Die Gemeindevertretung von St. Anton hat in ihrer Sitzung am 20.12.2023 die Jahressteuern, 
Gebühren und Abgaben für das Jahr 2024 mit Gültigkeit ab dem 01.01.2024 folgendermaßen 
beschlossen (die Erhöhungen sind gelb markiert): 
 
Abfallgebühren      
a) Abfall-Grundgebühr        
 1-Personen-Haushalt                     € 24,75 
 2-Personen-Haushalt                     € 49,50 
 3, 4 und 5-Personen-Haushalt       € 56,65 
 für jede weitere Person                  € 8,25 
b) Sack- bzw. Kübelgebühren 
   20 l Abfallsack € 1,95 
   40 l Abfallsack € 3,90 
   55 l Abfallkübel € 5,45 
   60 l Abfallkübel € 5,86 
 120 l Abfallkübel € 11,73 
     8 l Bio-Abfallsack € 1,00 
   15 l Bio-Abfallsack € 1,60 
 120 l Biotonne € 14,52 
  

c) Sperrmüll-Marken € 11,77 
 

d) Containerabfuhrgebühren 
    800 l Container € 82,50 
 1.100 l Container € 113,30 
 

e) Bauschutt rein pro m³ € 72,60 
 

f)  Bauaushub pro m³ (Kleinmengen) € 16,50 
 
Gebühren für die Gemeindewasserversorgung 
a) Grundgebühr je Haushalt € 53,35 
 
b) Wasserbezugsgebühr  pro Person über 15 Jahre € 28,60 
    je Nächtigung € 0,41 
Gebühren für die Abwasserentsorgung 
a) Grundgebühr je Haushalt   € 118,80 
 
b) Kanalbenützungsgebühr pro Person über 15 Jahre € 46,20 
    je Nächtigung € 0,46 
  
Gästetaxe    
je Nächtigung von Personen über 14 Jahren ab 1.11.2024 € 1,80 
 
Tourismusbeitrag (Hebesatz) € 1,45 % 
 
Hundesteuer 
für weibliche/männliche Hunde € 60,00 
für jeden weiteren Hund € 110,00 
 
Kindergartengebühren 
für 1 Kind je Monat € 42,00 
für jedes weitere Kind derselben Familie € 21,00 
für 3-jährige Kinder € 42,00  
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JAHRESVORANSCHLAG 2024 DER GEMEINDE ST. ANTON I. M. 
 
Die Gemeindevertretung hat am 20.12.2023 den Voranschlag für das Jahr 2024 einstimmig be-

schlossen.  

 

Der Ergebnis-Voranschlag weist Einnahmen von € 2.663.200,-- und Ausgaben in der Höhe von       

€ 2.663.200,-- aus und ist somit ausgeglichen. Der Finanzierungs-Voranschlag weist Einnahmen 

von € 2.628.200,-- und Ausgaben in der Höhe von € 3.141.900,-- aus, damit ergibt sich ein Ab-

gang von € 513.700,--. 

 

 

Auch im Budget für 2024 sind wie-
derum einige Investitionen vorge-
sehen.  
 
So sind für den Anschluss der rest-
lichen vier Gebäude an das öffent-
liche Kanalnetz € 240.000,-- bud-
getiert, dafür sind Einnahmen aus 
Bundes- und Landesförderung in 
der Höhe von gesamt € 105.400,-- 
veranschlagt.  
 
Weiters sind für die Erstellung    
des Wasserleitungskatasters                 
€ 30.000,-- veranschlagt, auch    
dafür sind € 28.700,-- an Förderun-
gen budgetiert.  

 
 
Für das Projekt „Neue Mitte“ sind für einen möglichen Architekturwettbewerb € 250.000,-- vorge-
sehen. Dafür sind € 220.000,-- an Förderungen budgetiert. Für die rechtliche Vertretung bei der 
Vertragserstellung sind € 20.000,-- vorgesehen. Weiters sind € 100.000,-- für weitere Planungs-
arbeiten angedacht. Dafür können mit € 51.000,00 an Förderungen gerechnet werden. 
 
Eine weitere große Ausgabe ist die Körperschaftssteuer für die Erlöse aus dem Trinkwasserkraft-
werk, sie schlägt sich mit € 143.000,-- zu Buche.  
Es ist auch geplant Brückensanierungen durchzuführen, dafür sind € 20.000,-- vorgesehen. Wei-
tere größere Ausgaben sind für die Bereiche Unterricht, Erziehung und Sport mit € 442.200,--, 
sowie Gesundheit und Soziales mit € 469.300,-- veranschlagt.  
 

Die Einnahmen aus den Stromerlösen beim Trinkwasserkraftwerk verringern sich aufgrund des 
enormen Preisverfalls bei der Stromerzeugung aus erneuerbarer Energie um € 495.000,-- auf      
€ 75.000,--. Die gemeindeeigenen Abgaben und Steuern erhöhen sich um € 8.100,--. An Ertrags-
anteilen aus den gemeinschaftlichen Bundesabgaben wird die Gemeinde St. Anton nächstes Jahr 
€ 821.400,-- erhalten, und an schlüsselmäßigen Bedarfszuweisungen werden € 316.000,-- in die 
Gemeindekasse fließen. 
 
Der Abgang wird durch Entnahme aus Haushaltsrücklagen in der Höhe von € 245.800,-- finan-
ziert. Der Schuldenstand verringert sich zum Jahresende 2024 auf € 821.600, was einer Pro-
Kopf-Verschuldung von € 1.031,-- entspricht.  
 
Die Finanzkraft wird mit € 1.076.400,-- ausgewiesen. 
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MUSIKVEREIN ST. ANTON IM MONTAFON – AUFRUF 
 

Wir vom Musikverein St. Anton im Montafon möchten euch, 
geschätzte Bevölkerung von St. Anton im Montafon, eine 
kurze Information, einen Einblick in unser derzeitiges, musi-
kalisches Wirken geben. Unser Musikverein bestreitet Jahr für Jahr mehrere, traditionelle Aus-
rückungen, sowie andere Veranstaltungen.  
 
Diesen Terminen kommen wir natürlich sehr gerne nach, zumal sie Freude bereiten, uns je-
doch zunehmend mehr und mehr vor personelle Schwierigkeiten stellen. Auf Grund diverser 
Umstände, sei es durch berufliche Veränderungen, Ausbildungen und anderen Gründen, se-
hen wir uns fortlaufend damit konfrontiert, die musikalischen Verpflichtungen mit unseren     
Musikant:innen noch bewerkstelligen bzw. diesen nachkommen zu können. Unser derzeitiger 
Mitgliederstand lässt ein Musizieren somit oft nur mit Unterstützung anderer, umliegender,    
befreundeter Aushilfsmusiker:innen zu, damit wir in der Öffentlichkeit auch noch ein dement-
sprechend positives Bild zeichnen können.  
 

 
Um zukünftig wieder vermehrt ein eigenständiges, musikalisches Wirken mit „eigenen“ Musi-
kant:innen durchführen zu können, rufen wir alle Musikinteressierten, auch die bereits älteren, 
nicht mehr aktiven Musikant:innen auf, uns zu unterstützen.  
 
Vielleicht können wir den einen oder anderen mit unserem Aufruf animieren und motivieren, 
dem schönen Hobby – Musik für alle zu machen – nachzukommen.  
 
Sollten wir euer Interesse geweckt haben, so nehmt bitte gerne Kontakt mit uns auf: 
 
E-Mail: obmannteam@mv-stanton.at 
Tel.:     0676/7029279 
 
Dem Besuch einer Musikprobe zum „Hineinhören“ steht nichts entgegen und ist für euch na-
türlich jederzeit möglich! Wir proben montags und donnerstags ab 19:45 Uhr und starten im 
Jänner ab 08.01.2024 wieder mit der Probenarbeit. 
 
Noch schöner wäre die Einbindung von ehemaligen oder derzeit nicht aktiven Musikant:innen 
in unser anstehendes Frühjahrskonzert. Sollte sich das jemand vorstellen können, sind wir 
gerne bereit, ihm oder ihr diese Möglichkeit anzubieten. Ganz unverbindlich. Vielleicht weckt 
dies wieder die Freude am Musizieren. 
 
Für das neue Jahr 2024 wünschen wir euch alles Gute! 
 
Der Vorstand des Musikvereines St. Anton im Montafon mit seinen Musikant:innen 

mailto:obmannteam@mv-stanton.at
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ORTSFEUERWEHR ST. ANTON I. M. 
 

Erste-Hilfe-Kurs  
 
Am Samstag, den 18.11.2023, wurde bei uns im Gemein-
desaal ein Erste-Hilfe-Kurs für die Feuerwehrjugend durch 
das Österreichische Rote Kreuz abgehalten. 
Am Kurs nahmen 13 Jugendliche, die im nächsten Jahr in 
den Aktivstand wechseln, aus verschiedenen Teilen des 
Bezirkes Bludenz teil. Gelernt wurde unter anderem die 
stabile Seitenlage, die Bewusstseins-Kontrolle, die richtigen 
Reanimationsmethoden und vieles mehr.  
Ein Dank an unsere Jugendbetreuer, die alles organisierten 
und dafür gesorgt haben, dass die Teilnehmer gut verpflegt 
wurden. 
Ebenfalls DANKE dem Roten-Kreuz-Team für die sehr kompetente Durchführung des Kurses und der 
Gemeinde St. Anton für die Bereitstellung des Turnsaales. 
 

 

connexia  Elternberatung – Gute Antworten rund um Euer Baby 

Beratung für Eltern von Babys und Kleinkindern bis zu vier Jahren 

 

Mit der Geburt Eures Kindes beginnt ein neues Abenteuer… 
Ich berate Euch gerne in einem persönlichen Gespräch zu Themen wie Er-
nährung, Entwicklung, Pflege und Erziehung Eures Kindes. Ihr habt die Mög-
lichkeit, Eure Fragen vertraulich zu besprechen und Euer Kind wiegen und messen zu lassen. 
 

Ich bitte Euch, ein paar Tage vor dem Öffnungstag telefonisch oder per Mail mit mir in Kontakt zu treten, 
damit wir gemeinsam einen Termin vereinbaren können.  
 
Elternberatungsstelle St. Anton:  Gemeindegebäude, Hintereingang 
 Montafonerstr. 64  
Öffnungstage für das Jahr 2024: 
jeden 2. Donnerstag im Monat jeweils am Vormittag 
 
11.01.2024 11.07.2024 
08.02.2024 08.08.2024 
14.03.2024 12.09.2024 
11.04.2024 10.10.2024 
02.05.2024 (anstatt 09.05.) 14.11.2024  
13.06.2024  12.12.2024 
 
 
Ich freue mich sehr auf Euer Kommen! 

 
Janine Klehenz 
Elternberaterin und Dipl. Gesundheits- und Krankenschwester 
Tel.-Nr. 0650 4878759 
E-Mail:  janine.klehenz@connexia.at 
 

Die Öffnungstage aller weiteren Elternberatungsstellen findet ihr auf  
www.eltern.care. 
 

mailto:janine.klehenz@connexia.at
http://www.eltern.care/
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VMOBIL-KARTE BEI DER GEMEINDE ST. ANTON I. M. ZUM AUSLEIHEN 
 
Ab dem 1.1.2024 stellt die Gemeinde St. Anton i. M. allen St. Antöner Bürgerinnen und Bürgern zwei 
VMOBIL-Karten (früher als MAXIMO-Karten bezeichnet) zur Verfügung. 

Die Ausleihgebühr beträgt € 5,00 pro Tag und Karte.  

Das VMOBIL-Ticket berechtigt mit Bus und Bahn – ohne zusätzliche    
Kosten – im gesamten Verbundraum Vorarlberg bis zu den angrenzenden 
Ortschaften in der Schweiz (St. Margrethen), Liechtenstein (Buchs – nur 
mit der Bahn), Deutschland (Lindau), Tirol (St. Anton a. A.) zu fahren.    
Nähere Details sind unter dem Zonenplan des Vorarlberger Verkehrs-  
verbundes erhältlich. Es können alle Bus- und Bahnlinien innerhalb des 
Verbundraum Vorarlbergs genutzt werden - ein Ticket für ganz Vorarlberg! 
 
Die Tickets können beim Gemeindeamt ausgeliehen werden. Aus organisatorischen Gründen bitten wir 
um vorherige Reservierung unter der Telefon Nr. 05552 / 67191. 
 

 
ADVENTFENSTER IN ST. ANTON 
 
An jedem Abend in der Zeit vom 1. bis 24. Dezember 2023 wurde ein 
neues Fenster beleuchtet, welches bei einem abendlichen Spazier-
gang durch das Dorf bewundert werden konnte. 
 
 

 
Vielen Dank an alle, die auch in diesem Jahr ein 

Adventfenster wunderschön dekoriert haben.  
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PANFLÖTEN-KONZERT IM WEIHNACHTSWALD  
 
Am 10. Dezember 2023 
um 14:00 Uhr spielte die 
Gruppe „Los Alegres“ 
mit Ihren Panflöten be-
kannte, wunderschöne 
Melodien im Weih-
nachtswald.  
 
Die Zuhörer waren be-
geistert und haben 
gerne bei den wohlklin-
genden Weihnachtslie-
dern mitgesungen.  
 
Vielen Dank an die    
Damen der Panflöten-
Runde, die mit diesem wunderbaren Konzert für eine schöne Vorweihnachts-Stimmung gesorgt haben! 

 

 

NICHT MEHR BENÖTIGTER CHRISTBAUMSCHMUCK (am besten aus Kunststoff) 
 

Ein herzliches DANKESCHÖN an Jolanda und Manfred Gasperi! 
Sie haben den Weihnachtswald wieder mit unermüdlichem Einsatz, 
mit enorm viel Zeitaufwand und mit Liebe zum Detail verzaubert. 
Sie bedanken sich bei allen Gönnern, denn Großteils durch Weih-
nachtsschmuck-Spenden kann der Weihnachtswald wieder so festlich 
dekoriert werden. Gerne werden auch heuer wieder aussortierte 
Weihnachtskugeln und Deko-Gegenstände entgegengenommen, da-

mit auch im nächsten Jahr der 
Weihnachtswald in vollem Glanze 
erstrahlen kann!  
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BUCH „MONTAFON – EINST & JETZT“  
 
Eine spannende Zeitreise in faszinierenden Bildern 
 
Der Sonderband 35 der Montafoner Schriftenreihe des in St. Anton 
wohnhaften Autors Markus Braunger ist in den Montafoner Museen 
und im Gemeindeamt St. Anton zum Preis von € 25,-- erhältlich. 
 
Markus Braunger präsentiert 55 faszinierende Bildpaare, die ein-
drucksvoll den Wandel der Region und des Alltags der Menschen in 
den vergangenen Jahrzehnten dokumentieren.  
 
Die direkte Gegenüberstellung zeigt Veränderung und Kontinuität, 
Altbekanntes und längst Vergessenes.  
 
Zum Erinnern und Vergleichen, Staunen und Wiederentdecken. Ein 
Muss für alle Freunde des Montafons. 

 

 
2. VERKAUFSAUTOMAT VON KATHRIN UND DIETMAR 
 
Wir haben uns vergrößert und beim Gasthaus 
Post einen zweiten Verkaufsautomaten hinzu-
gefügt. Dadurch konnten wir unser Sortiment 
erweitern. 
 
Es gibt jetzt auch frische Milch, Trinkjoghurt, 
Sauerkäse im Speckmantel, Sauerkäse mit 
Essig, Öl und Zwiebeln, sowie eine größere 
Auswahl an Schnitt- und Bergkäse. 
 
Außerdem gibt´s leckere Fertigprodukte im 
Glas von der Metzgerei Salzgeber.  
Nur noch aufwärmen und genießen. 
 
Kathrin & Dietmar 
Tel. 0664 5231317 
E-Mail: dietmar2012@hotmail.com 

 

 
UNTERSTÜTZUNG MIT KERZENWACHS-RESTEN 
  

Das Sonnwendfeuer-Team bittet die Bevölkerung Wachsreste aller Art nicht in den Restmüll zu werfen, 
sondern ihnen zukommen zu lassen oder bei der Gemeinde abzugeben. Die Kerzenreste werden ein-
geschmolzen und zu umweltschonenden Sonnwendfeuer-Fackeln verarbeitet.  
  

Gerne können  
 Günter Fleisch unter der Tel.-Nr. 0664 / 4232953 und 
 Heinz Mark  unter der Tel.-Nr. 0664 / 5839989 
kontaktiert werden. 
  
Die beiden bedanken sich bereits im Voraus für die Übermittlung der Wachsreste im Sinne von              
zukünftigen schönen Sonnwendfeuern. 

mailto:dietmar2012@hotmail.com
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BLUTSPENDEAKTION IN VANDANS 
 

Am Mittwoch, 3. Jänner 2024, findet in der Zeit  
 

von 18:00 bis 21:00 Uhr 
 

in der Rätikonhalle Vandans wiederum eine Blutspende-
aktion des Roten Kreuzes statt.  
 
Bewirtung durch die Funkenzunft Vandans.  
Blutspender sind herzlich willkommen. 
 

 

Gemeinsam ist Alzheimer schöner 
 

Eine wunderbar leichte und heitere Liebesgeschichte von Peter Turrini 
 

Information zum Stück: 
 
Peter Turrinis Stück widmet sich dem Anfang und dem Ende einer Liebe. Ein an Alzheimer 
erkranktes Ehepaar begibt sich auf eine Zeitreise. In dieser Erinnerung kommen so manche 

Facetten und Momente, die das Leben so schrei-
ben kann, wieder hoch. Es handelt sich dabei nicht 
um ein echtes Alzheimer-Stück, sondern um einen 
Erinnerungspaartanz, bei dem man einander mal 
absichtlich, mal aus Versehen auf die Zehen steigt. 
Es erzählt teils vom Erlöschen der Erinnerung, aber 
auch von dem, was bleibt, wenn die Persönlichkeit 
zerfällt, und von der Sehnsucht nach Zärtlichkeit 
und Zweisamkeit. Zwei Entliebte finden durch die 
Gnade des Vergessens wieder zärtlich zueinander. 
Darin liegt, wie so häufig bei Peter Turrini, ein win-
zig kleiner Kern gelebter Unmöglichkeit. 
 
 
 

Rätikonhalle Vandans 
 

Freitag, 12. Jänner 2024, 20:00 Uhr 
 
Eintrittspreis: € 23,-- Vorverkauf 
 € 25,-- Abendkasse 
Karten:  Bürgerservice Vandans, Ländleticket 
 
Schauspiel:  Renate Neve und Karl Müller 
Stimmen:  Sophia & Aaron Mittermayr 
Regie:  Werner Berjak & Barbara Müller 
Technik:  Loek Neve 
Eine Produktion der Villa Falkenhorst, Thüringen 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
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FAMILIEN-SKITAG AM GOLM 
 
Bei Golmis Familienskitag, am 21. Jänner 2024, erhältst Du 
mit dem Vorarlberger Familienpass an diesem Tag um nur 
25 Euro eine Tageskarte für die ganze Familie. Außerdem 
erwarten Dich eine Menge toller Erlebnisse: Tauch ein in 
eine Welt voller Musik, Spaß und Unterhaltung beim Mit-
machkonzert mit Konrad Bönig! Konrad singt, spielt Gitarre 
und sorgt mit allerlei Quatsch für jede Menge gute Laune. 
Egal, ob Klein oder Groß - bei diesem Konzert sind alle ein-
geladen kräftig mitzusingen, mitzuklatschen und schwung-
voll mitzutanzen. Freu Dich außerdem auf unvergessliche 
Begegnungen und fröhliche Augenblicke mit Golmi und sei-
nen Freunden. 
 

Golmer Skivergnügen 
 

Du und Deine Freunde wollt eure Skitechnik auf ein neues Level heben und dabei eine großartige Zeit 
haben? Dann seid ihr beim Golmer Skivergnügen vom 15. bis 18. Jänner oder 04. bis 07. März 2024 
genau richtig! In dieser Woche feilt ihr täglich von 13:00 bis 15:00 Uhr gemeinsam mit unseren erfah-
renen Skilehrer:innen an Eurer Skitechnik und genießt die frische Bergluft. Nach einem aktiven Nach-
mittag auf der Piste erwartet Euch jeden Tag ab 15:00 Uhr herzliche Gastfreundschaft und Genuss in 
einem unserer Gastronomiebetriebe am Berg. Mehr Informationen findest Du unter www.golm.at. 

 

 
FAMILIENPASS 2024 
 
Am 21. Jänner ist Familienskitag! 
Ein Skitag mit der ganzen Familie um nur 25 Euro? Der Familien-
skitag macht`s möglich! Am Sonntag, 21. Jänner 2024 können 
kleine und große Ski-Fans einen ganzen Tag lang Sport und 
Spaß auf der Piste erleben. Jeder kann selbst entscheiden, welches 
Skigebiet es sein darf, denn alle Vorarlberger Skigebiete nehmen an diesem 
Aktionstag teil. Infos zu familienfreundlichen Vorarlberger Skigebieten mit kindersicheren    
Sesselliften, aufmerksamem Liftpersonal und Übungshängen sowie zu Winterwanderwegen 
und Rodelwiesen findet man online unter:  
www.vorarlberg.travel/aktivitaet/skifahren-mit-kindern  
 
Der Familienskitag findet in Kooperation mit Vor-
arlberg >>bewegt und den Vorarlberger Winter-
bergbahnen statt.  
 
Familienpass-Tarif: 25 Euro für die ganze  
Familie. In allen Vorarlberger Skigebieten.  
 
Außerdem verlost der Familienpass mit den Vor-
arlberger Seilbahnen Skikarten für die ganze Fa-
milie für den Winter 2024. Mitspielen kann man 
bis 31. Jänner 2024 in der Familienpass-App 
oder unter www.vorarlberg.at/familienpass. 
 
Vorarlberger Familienpass, Tel 05574-511-24159 
info@familienpass-vorarlberg.at, www.vorarlberg.at/familienpass 

http://www.golm.at/
http://www.vorarlberg.travel/aktivitaet/skifahren-mit-kindern
http://www.vorarlberg.at/familienpass
mailto:info@familienpass-vorarlberg.at
http://www.vorarlberg.at/familienpass
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Infos für Jugendliche Jänner 2024 
 
„Gemeinsam Gutes tun”: Get together für die MACHWAS-Tage 2024 

Die MACHWAS-Tage gehen in die nächste Runde und la-
den wieder ein, die letzte Schulwoche für ein ehrenamtli-
ches Projekt zu nutzen. Unter dem Motto „Gemeinsam Gu-
tes tun“ erhalten Schüler*innen im Alter von 12 bis 19 Jah-
ren Einblicke in verschiedene Organisationen, Vereine bzw. 
Institutionen und können vor Ort mithelfen.  
 
Gestartet wird mit einem Get together für alle Interessierten 
am Mittwoch, 17. Jänner 2024 in der CampusVäre in Dorn-
birn. Vom 18. Jänner bis 22. März 2024 können Organisati-
onen und Vereine dann ihre Projekte einreichen und am 20. 

Februar an einer Online-Infoveranstaltung teilnehmen. Die Anmeldung für die Schulen startet am 10. 
April 2024. Weitere Informationen sind unter www.aha.or.at/das-sind-die-machwas-tage zu finden.  
 
welt weit weg – die Auslandsmesse 
Am Freitag, 19. Jänner 2024, von 13 bis 17 Uhr findet im 
WIFI Dornbirn wieder die aha- Auslandsmesse welt weit 
weg statt. Zahlreiche Organisationen informieren über ihre 
Programme und auslandserprobte Jugendliche erzählen 
von ihren Erfahrungen. So bekommen angehende Welten-
bummler*innen Tipps und Inspirationen aus erster Hand.  
 
Zugesagt haben bereits folgende Organisationen: aha Ju-
gendinformation, AIFS, Cultural Care Au-pair, EF-Sprach-
reisen, ESK-Freiwilligendienst, Grenzenlos, Internationale 
Freiwilligeneinsätze CÖ gemeinnützige GmbH, Rotary International, TravelWorks und Volontariat be-
wegt. – weitere folgen noch. Detaillierte Infos zu den teilnehmenden Organisationen und Jugendlichen 
gibt es unter www.aha.or.at/aha-auslandsmesse - die Seite wird laufend aktualisiert. 
 
ESK-Infoabend online  

Wer sich für ein paar Monate in Europa als Freiwillige*r en-
gagieren möchte, kann mit dem Freiwilligendienst des Euro-
päischen Solidaritätskorps (ESK) einmalige Erfahrungen 
sammeln. Im Rahmen einer unverbindlichen Infostunde am 
22. Jänner 2024, um 18.30 Uhr, erklärt Yvonne Waldner 
vom aha alles rund um den ESK-Freiwilligendienst. Sie be-
gleitet Freiwillige auf ihrem Weg ins Ausland und kann alle 
Fragen zu Ablauf, Einsatzmöglichkeiten und Kosten beant-
worten. Außerdem berichtet ein*e Ex-Freiwillige*r von per-
sönlichen Erfahrungen. Das Treffen findet online auf Zoom 
statt – aus organisatorischen Gründen wird um Anmeldung 

gebeten unter www.aha.or.at/event/esk-jaenner. 
 
Mit Nachhilfe zum Schulerfolg  
Schüler*innen sind zu Semesterende besonders gefordert. 
Nachhilfe kann ihnen dabei helfen, ihre Noten aufzubes-
sern. In der Nachhilfebörse vom aha unter 
www.aha.or.at/nachhilfeboerse bieten Schüler*innen von 
höheren Schulen, Studierende und Berufstätige in ihrer 
Freizeit Nachhilfe in allen Fächern an. Teilweise ist auch 
Online-Nachhilfe möglich. Wer selbst gut in einem Fach ist 
und Nachhilfe anbieten möchte, kann sich kostenlos in der 

http://www.aha.or.at/das-sind-die-machwas-tage
http://www.aha.or.at/aha-auslandsmesse
http://www.aha.or.at/event/esk-jaenner
http://www.aha.or.at/nachhilfeboerse
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aha-Nachhilfebörse www.aha.or.at/nachhilfeboerse eintragen. Die Daten werden anschließend von ei-
nem*einer aha-Mitarbeiter*in freigeschalten. 
Weitere Infos zu Nachhilfeangeboten in Vorarlberg sowie eine Checkliste für die Suche nach dem pas-

senden Nachhilfeangebot finden Interessierte unter 
www.aha.or.at/nachhilfe.  
 
Faschingsplaner online 
Endlich ist die Durststrecke vorbei! Wann und wo der Fa-
sching durchs Ländle zieht, erfahren Fans der fünften Jah-
reszeit im aha Faschingsplaner online unter 
www.aha.or.at/fasching. 
 
aha – Jugendinformationszentrum Vorarlberg  
Bregenz, Dornbirn, Bludenz 
aha@aha.or.at, www.aha.or.at 
www.facebook.com/aha.Jugendinfo 

 

 

Sicherheitstipp Sicheres Vorarlberg 

Kostenloser LVS-Tag (Lawinen-Verschütteten-Suchgeräte-Tag) 
 
Zu Beginn der Wintersaison werden neue Batterien in das LVS-Gerät eingelegt. So selbstverständlich 
es ist, unsere Ausrüstung für eine neue Saison vorzubereiten, so selbstverständlich sollte es auch sein, 
unser Wissen aufzufrischen. Das beste Material wird uns im Ernstfall nämlich nur helfen, wenn wir im 
Umgang sicher und möglichst routiniert sind. Daher organisiert Sicheres Vorarlberg in Zusammenarbeit 
mit der Bergrettung und den Skigebieten jedes Jahr den landesweiten LVS-Tag. Bei dem kostenlosen 
Angebot wird der Umgang mit der Notfallausrüstung zusammen mit Experten der Bergrettung trainiert. 
Nicht nur bei der Neuanschaffung eines Gerätes sollte das Üben des „Notfalls Lawine“ obligatorisch 
sein, auch erfahrene Tourengeher:innen sollten jährlich, am besten mehrfach, die Handhabung aller 
Ausrüstungsgegenstände trainieren.  
 
In diesem Jahr findet der LVS-Tag am Samstag den 06. Jänner 2024 von 10:00 bis 14:00 Uhr statt. 
Die Betreuung der sieben Trainingsfelder erfolgt durch die jeweiligen Ortsstellen der Bergrettung. Die 
Teilnahme ist kostenlos und es ist keine Anmeldung erforderlich. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.aha.or.at/nachhilfeboerse
http://www.aha.or.at/nachhilfe
http://www.aha.or.at/fasching
mailto:aha@aha.or.at
http://www.aha.or.at/
http://www.facebook.com/aha.Jugendinfo
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Rotkreuz-Mitgliedschaft 2.24 
 

Mitgliedschaft beim Roten Kreuz Vorarlberg 

wurde neu gedacht und angepasst. 

Eine Mitgliedschaft beim Roten Kreuz Vorarlberg (RKV) bedeutet in jeder Hinsicht GUTES. 
Einerseits unterstützen die aktuell knapp 48.000 Mitglieder die Hilfsorganisation in der vielsei-
tigen Hilfe für den Nächsten. Andererseits profitieren sie selbst: Sie kommen in den Genuss 
zahlreicher Vorteile, können ihre Spende steuerlich absetzen und sich sicher sein, dass ihre 
Hilfe dort ankommt, wo sie gebraucht wird – nämlich auch bei ihnen selbst. 

Mitgliedschaft 2024 

Ab dem Jahr 2024 gibt es in puncto Mitgliedschaft gleich einige Neuerungen: Die Mitglieds-
karte wird nachhaltig – wer einmal eine Karte besitzt, besitzt sie für die „Ewigkeit“. Die einmal 
ausgestellte Karte wird jährlich (nach Begleichung des Mitgliedsbeitrages) aktiviert. Somit kann 
auf die wiederkehrende Neuproduktion, Übermittlung und den Austausch verzichtet werden – 
eine wertvolle Ersparnis an Aufwand und Zeit. Da-
neben wurde die Mitgliedschaft bedarfsorientiert 
adaptiert: Es wurden neue Pakete geschnürt, auch 
das Bonusmaterial überarbeitet und die Tarife an-
gepasst. 

WIR SIND DA 

„Wir haben unsere Mitgliedschaft neu gedacht und 
dabei die Bedürfnisse unserer Mitglieder genau be-
leuchtet und die Inhalte und Modalitäten entspre-
chend angepasst“, bringt es RKV-Präsident Dr. 
Ludwig Summer auf den Punkt. Bei der Überarbei-
tung sei selbstverständlich das Credo des Roten 
Kreuzes – WIR SIND DA. Aus Liebe zum Menschen 
– im Fokus gestanden. 

Dieses könne aber nur dank der großartigen und beständigen Unterstützung der Mitglieder 
Tag für Tag gelebt werden – insbesondere im Rettungsdienst und Krankentransport. Aber auch 
im Katastrophenfall und für Ambulanzdienste stünden die Einsatzkräfte allseits bereit. Eine 
wichtige Rolle übernehme die Hilfsorganisation auch in der Schulung der Ersten Hilfe, der Aus-
bildung kompetenter Sanitäter und der Sicherung von Nachwuchskräften. Nicht zuletzt ver-
mittle das Rote Kreuz Vorarlberg mit seinen Gesundheits- und Sozialen Diensten, wie der Ruf-
hilfe oder den Bewegungskursen, das sichere Gefühl, bestens betreut, begleitet und vorberei-

tet zu sein.  
 
Die Neuauflage der Mitgliedskarte des Roten Kreu-
zes Vorarlberg steht unter einem nachhaltigen 
Stern: Wer ab 2024 eine besitzt, besitzt sie für die 
„Ewigkeit“. 
 
Erfahren Sie mehr zur Mitgliedschaft beim Roten 
Kreuz Vorarlberg unter 
www.roteskreuz.at/vorarlberg. 

http://www.roteskreuz.at/vorarlberg
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